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EuGH klärt Verwendung von Bio-Logo bei pflanzlichen Arzneimitteln

Ein als traditionelles pflanzliches 
Arzneimittel eingestufter Arzneitee 
darf grundsätzlich nicht mit dem Bio-
Logo vermarktet werden – das hat der 
in Luxemburg ansässige Europäi-
sche Gerichtshof (EuGH) entschie-
den (Urteil vom 26. Juni 2025 – Az.: 
C-618/23). 

Diese Entscheidung ist im Zusammen-
hang mit der juristischen Auseinander-
setzung der SALUS-Gruppe mit Sitz 
in Bruckmühl und der Astrid Twardy 
GmbH aus Bad Aibling gefallen. Die 
Salus-Gruppe, die pflanzliche Arznei-
mittel wie etwa einen Salbei-Arzneitee 
herstellt und vertreibt, nutzt auf der 
Verpackung für den Salbei-Arzneitee 
das offizielle Logo der Europäischen 
Union für ökologische/biologische 
Produktion. Salus hat zudem die 
Absicht, auch bei weiteren Tee-Pa-
ckungen dieses Logo einzusetzen. 
Mit diesem knallgrünen Bio-Logo der 
Europäischen Union können Lebens-
mittel gekennzeichnet werden, die 
ökologisch/biologisch erzeugt wurden.

Damit ist die Konkurrentin Astrid 
Twardy GmbH, die Nahrungsergän-
zungsmittel auf den Markt bringt, nicht 

einverstanden. Sie zog vor das Land-
gericht Düsseldorf und klagte dort auf 
Unterlassung und Schadensersatz. Die 
Twardy GmbH ist der Ansicht, dass 
das Unionsrecht einer Verwendung des 
Bio-Logos auf der Verpackung eines 
Arzneimittels entgegensteht. Laut § 10 
Abs. 1 S. 5 Arzneimittelgesetz (AMG) 
dürfen Fertigarzneimittel nämlich nur 
mit Angaben bedruckt werden, die 
nach einer Verordnung der EU zulässig 
oder für die gesundheitliche Aufklä-
rung der Patienten wichtig sind.

Das Landgericht Düsseldorf gab der 
Klage statt, was Salus veranlasste, 
vor dem Oberlandesgericht Düssel-
dorf in Revision zu gehen. Das OLG 
Düsseldorf legte die Frage dem EuGH 
im Wege eines Vorab-Entscheidungs-
verfahren gemäß Art. 267 AEU vor. 

Die Gründe für die EuGH-Entschei-
dung

Der Europäische Gerichtshof stellt 
fest, dass Arzneitees wie die in Rede 
stehenden, die als traditionelle pflanz-
liche Arzneimittel anzusehen sind, 
grundsätzlich nicht mit dem Bio-
Logo in den Verkehr gebracht werden 
dürfen.

Als Arzneimittel fallen sie nämlich 
ausschließlich unter die Regelung der 
Europäischen Union über Arzneimit-
tel und nicht unter diejenige über die 
ökologische/biologische Produkti-
on und für die Kennzeichnung von 
ökologischen/biologischen Erzeugnis-
sen.

Zwar darf die Verpackung von Arz-
neimitteln bestimmte fakultative In-
formationen enthalten, sofern sie für 
den Patienten wichtig sind und keinen 
Werbecharakter haben.

Informationen über die ökologische/
biologische Produktion von Wirk-
stoffen traditioneller pflanzlicher Arz-
neimittel erfüllen diese Voraussetzung 
jedoch nicht.

Da die betreffenden Arzneimittel näm-
lich ohne Verschreibung erworben 
werden können, können solche Infor-
mationen, auch wenn sie nicht notwen-
digerweise in medizinischer Hinsicht 
wichtig sind, den Patienten direkt zu 
einer Kaufentscheidung veranlassen.

Allerdings kann die zuständige 
Behörde im Rahmen eines Verfahrens 
zur Genehmigung für das Inverkehr-
bringen feststellen, dass aus einer 
Produktion im ökologischen Landbau 
stammende heilend oder vorbeugend 
wirkende Stoffe sich günstig auf die 
therapeutischen Eigenschaften eines 
Arzneimittels auswirken. In einem 
solchen Fall kann die Behörde die 
betreffende Angabe auf der Verpa-
ckung des Arzneimittels billigen. In 
diesem Sinne muss sich nun das OLG 
Düsseldorf der Sache annehmen. (ps)
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Die 7 neuen Titel

B
Bundesliga Ostfriesland

C
Champagner Momente

D
Die Blender

E
Eine Nacht in Bangkok

T
Tod im Eisbach

U
Umsatzbooster Freundlichkeit

Y
Young Ludwig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Umsatzbooster Freundlichkeit
ERFOLGSFAKTOR EMOTIONALE AUTHENTIZITÄT

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen, insbesondere für: Print-
werke (Buch, Broschüre, Handbuch), digitale Publikationen (E-Book, PDF, 
Website), Video-/Audioformate, Coaching- & Seminarangebote, Online-
Kurse, Social Media Beiträge, Werbematerialien, Veranstaltungen, Vorträge 
und Schulungen.

Markus Seubert Coaching & Consulting Mallorca, 
C/Beatriu de Pinos 12 , 07005 Palma de Mallorca, 
Spanien

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantin 
Titelschutz in Anspruch für:

Champagner Momente

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen für alle 

Medien, insbesondere Printmedien, Film, Hörfunk, Fernsehen, Software, 

Off- und Online-Dienste sowie Online-Medien und Multimedia-Anwen-

dungen sowie für sonstige audiovisuelle, elektronische und digitale Me-

dien und Netzwerke.

BRANDI Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft mbB, 
Adenauerplatz 1, 33602 Bielefeld

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Eine Nacht in Bangkok

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH, 
Bavariafilmplatz 7, 82031 Geiselgasteig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Tod im Eisbach

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH, 
Bavariafilmplatz 7, 82031 Geiselgasteig
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ImpressumUnter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Bundesliga Ostfriesland

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

ZGO Zeitungsgruppe Ostfriesland GmbH, 
Maiburger Straße 8, 26789 Leer (Ostfriesland)

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Young Ludwig

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH, 
Bavariafilmplatz 7, 82031 Geiselgasteig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir in Vertretung einer 
Mandantin Titelschutz in Anspruch für

Die Blender

in sämtlichen Schreibweisen, Darstellungsformen, Kombinationen, Ab-
wandlungen, Schriftarten und grafischen Gestaltungen sowie mit allen 
Zusätzen in allen Medien einschließlich Tonträgern, Bildtonträgern, Audio- 
und audiovisuellen, elektronischen und digitalen Medien (sowohl linear 
als auch non-linear) und Netzwerken, inklusive Offline- und Onlinedienste, 
Domain-Bezeichnungen im Internet sowie für Mobilfunkdienste, Multime-
diaanwendungen, Film, Rundfunk-, Hörfunk- und Fernsehsendungen und 
ähnliche Inhalte, Promotion für Film sowie Rundfunk-, Hörfunk- und Fern-
sehsendungen und ähnliche Inhalte, Musik- und Bühnenveranstaltungen, 
Tourneen, Messen, Kongresse und sonstige Veranstaltungen jeder Art, für 
Merchandising in jeglicher Form, für Druckerzeugnisse und Printmedien 
aller Art sowie für Software-Erzeugnisse und Datenträger.

SNP Schlawien Partnerschaft mbB 
Rechtsanwälte Steuerberater, 
Bismarckallee 10, 79098 Freiburg


